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Samstag  18:00 Uhr Vorabendmesse St. Korbinian 
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Freitag 9:00 Uhr Hl. Messe St. Korbinian 
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Gründonnerstag: ĂGib, dass wir aus diesem Geheimnis die F¿lle 
des Lebens und der Liebe empfangen.ñ 
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Liebe Glªubige im Pfarrverband, ge-
neigte Leserinnen und Leser, liebe 
Mitchristen im Glauben! 

Die Verantwortlichen f¿r unseren 
Pfarrbrief f¿r St. Korbinian und St. 
Ulrich in UnterschleiÇheim legen Ihnen 
zu Ostern die erneut mit viel M¿hen 
vorbereite Ausgabe vor. Ich danke al-
len, die mitwirken, und ich danke allen, 
die dazu beitragen, die Seiten des 
Pfarrbriefs zu f¿llen mit den Veranstal-
tungen, Projekten und Engagements. 
Kirche ist lebendig, wenn engagierte 
Christen sich einbringen - das wird in 
unserem Pfarrverband vorbildlich ge-
lebt.  

Im Tagesgebet der Liturgie am Abend 
des Gr¿ndonnerstags heiÇt es:  

ĂGib, dass wir aus diesem Geheimnis 
die F¿lle des Lebens und der Liebe 
empfangen.ñ 

Dieses Gebet mºchte ich in diesem 
Jahr nicht nur f¿r die sprechen, die an 
den Feierlichkeiten der Liturgie teil-
nehmen, sondern f¿r alle Menschen. 
Die Feier des Ostertriduums mºge al-
len Menschen Hoffnung geben, dass 
Christus, der seinen Kreuzweg gegan-
gen ist, uns alle begleitet, wo auch im-
mer unser Weg uns hinf¿hrt. Zur F¿lle 
unseres Lebens gehºren nicht nur die 
guten Zeiten, sondern auch jene, in 
denen wir Sorgen und Nºte tragen. Der 
Abschied von uns geliebten Menschen 
wird gerade wieder an Ostern deutlich, 
wenn Plªtze am Familien- und Freun-
destisch leer bleiben. Doch die Liebe 
Gottes zu uns Menschen macht einen 

Unterschied. Wir d¿rfen durch Christi 
Tod und Auferstehung glauben und 
zuversichtlich hoffen, dass der dreifalti-
ge Gott auch uns zu sich ruft. Das ge-
schieht nicht erst nach unserem irdi-
schen Ende, sondern bereits durchwegs 
in unserer christlichen Existenz.  

Die drei ºsterlichen Tage, das Triduum 
Paschale ist ein einziger Gottesdienst 
und wird in der Heiligen Woche gefei-
ert. Dabei bilden die Messe vom Letz-
ten Abendmahl - die Einsetzung der 
Eucharistie, der Karfreitag - die Passi-
on Jesu Christi und die Feier der Oster-
nacht eine Einheit, nicht im lauten Tri-
umph, sondern im stillen Geheimnis 
der Osternacht.  

Wir haben im Pfarrverband eine groÇe 
Anzahl von Angeboten einer intensiven 
und geistlichen Vorbereitung auf Os-
tern hin. Sie finden im Pfarrbrief und 
im Kirchenzettel konkrete Hinweise 
von den Exerzitien im Alltag bis zur 
BuÇandacht und Beichtzeiten, zu  den 
Kreuzwegandachten und zur Feier der 
Osternacht. SchlieÇlich mºchte ich 
mich herzlich bei allen bedanken, die 
zum Gelingen eines attraktiven PV-
Leben beitragen, bei allen engagierten 
Mitchristen, bei Kindern und Jugendli-
chen, die positiv von unserem Pfarrver-
band Zeugnis geben. 

Ich w¿nsche Ihnen allen, dass Sie den 
Ruf Gottes in Ihrem Leben vernehmen 
kºnnen und Sie daraus Mut und Kraft 
schºpfen in diesen herausfordernden 
Zeiten.  

Ihr Pfarrer Johannes Streitberger 
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Neuer Vikar  
in der Genezareth-Kirche 

Liebe Leserinnen und Leser, 

ich freue mich sehr, mich Ihnen als 
neuer Vikar der evangelischen Nach-
bargemeinde vorstellen zu d¿rfen. 
Mein Name ist 
Jan Ole Depen-
brock, ich bin 29 
Jahre alt und 
komme aus Bar-
singhausen bei 
Hannover. Evan-
gelische Theolo-
gie habe ich in 
Leipzig, Jerusa-
lem, ¡rhus und Neuendettelsau stu-
diert. In Jerusalem habe ich auch mei-
ne heutige Lebensgefªhrtin kennenge-
lernt, die mich in ihre Heimat Bayern 
mitnahm. 

In meinem Glauben ist mir besonders 
eine gute Beziehung zu meiner Mit-

welt wichtig, zu der ich Menschen, 
Tiere, Pflanzen und Lebensrªume 
zªhle. Auch die ¥kumene liegt mir 
sehr am Herzen. 

Zum 1. Mªrz 2026 beginne ich mein 
zweijªhriges Vikariat in der Evange-
lisch-Lutherischen Kirche in Bayern. 
Das Vikariat ist der zweite Ausbil-
dungsabschnitt nach dem Theologie-
studium und dient vor allem der prakti-
schen Ausbildung in Gemeindearbeit, 
Religionsunterricht, Gottesdienst und 
Seelsorge. Begleitet werde ich dabei 
unter anderem von meiner Mentorin 
Mirjam Pfeiffer. Ich bin schon sehr 
gespannt auf das kirchliche Leben in 
Ihrer Stadt und wie sich hier die Nªhe 
zu M¿nchen und eine eigene ºrtliche 
Identitªt zueinander verhalten. 

Ich freue mich sehr auf das gemeinsa-
me Lernen mit Ihnen und darauf, Sie 
bei der ein oder anderen Gelegenheit 
persºnlich kennenzulernen. Sprechen 
Sie mich gerne an! 

In ºkumenischer Verbundenheit, 

Ihr Jan Ole Depenbrock 

E
i
n
d
r
¿
c
k
e
 
v
o
m
 
¥
k
u
m
e
n
i
s
c
h
e
n
 
G
o
t
t
e
s
-

d
i
e
n
s
t
 
z
u
r
 
E
i
n
h
e
i
t
 
d
e
r
 
C
h
r
i
s
t
e
n
 
i
n
 
d
e
r
 
G
e
-

n
e
z
a
r
e
t
h

-K
i
r
c
h
e
:
 

Ă
E
i
n
 
L
e
i
b
 
u
n
d
 
e
i
n
 

G
e
i
s
t
,
 
w
i
e
 
i
h
r
 
a
u
c
h
 
b
e
r
u
f
e
n
 
s
e
i
d
 
z
u
 
e
i
n
e
r
 

H
o
f
f
n
u
n
g
 
e
u
r
e
r
 
B
e
r
u
f
u
n
g
ñ
 

(
E
p
h
e
s
e
r
 
4
,
4
)

 



Jede und jeder ist willkommen. Neh-
men Sie sich Zeit, jeden Tag etwa 30 
Minuten f¿r Besinnung und Stille zu-
hause und f¿r ein wºchentliches ge-
meinsames Treffen zum Austausch 
(insgesamt 5 Treffen). Sie haben die 
Mºglichkeit, mittwochs vormittags 
oder abends teilzunehmen.  

Die Exerzitien beginnen am Mitt-
woch, den 25. Februar um 9:30 Uhr 
bzw. um 19:30 Uhr im Pfarrsaal von 
St. Ulrich, im Klosterfeld 14.  

Bitte melden Sie sich bis spªtestens 
Freitag, den 20. Februar im Pfarrb¿ro 
(Tel.: 089 310 46 15) oder per E-Mail 
unter exerzitien@st-ulrich-ush.de an. 
Der Unkostenbeitrag f¿r das zur Ver-
f¿gung gestellte Material betrªgt 10,- ú. 
Weitere Informationen finden Sie auf 
den Handzetteln in der Kirche oder 
unter www.st-ulrich-ush.de. 

Das Exerzitienteam freut sich auf Sie! 
Irmgard Hering  

Kennen Sie die Sehnsucht, den All-
tagsbetrieb zu unterbrechen, um Stille 
und Ruhepunkte zu finden?  

Die ¥kumenischen Exerzitien im All-
tag bieten Raum f¿r diese Sehnsucht. 
Sie sind in der Fastenzeit eingeladen, 
sich auf einen 4-wºchigen geistig ï
spirituellen ¦bungsweg zu machen. 
Es geht um die ¦bung, das eigene 
Leben genauer wahrzunehmen und 
sensibel zu werden f¿r die Tiefe da-
rin, f¿r Gottes Wirken im Alltag. Ex-
erzitien sind ein Einlassen auf persºn-
liche Fragen, auf andere und auf unse-
re Beziehung zu Gott. 

In diesem Jahr ist das Leitwort der 
Exerzitien: ĂHinaus in die Tiefe:ñ  
Ein Bild, das Mut macht und zugleich 
herausfordert.  Ich breche auf, lasse 
Gewohntes hinter mir, begebe mich 
ins Unbekannte, bereit, Neues zu ent-
decken und zu erleben é. 
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Ökumenische Exerzitien im Alltag  

ăHinaus in die Tiefeò 



6 

An der Pfarrgemeinderatswahl 2026 in St. Ulrich kºnnen Sie teilnehmen  

¶ Online (vom 9.2., 9:00 Uhr bis zum 25.2., 23:59 Uhr mºglich) 

¶ Persºnliche Stimmabgabe am Sonntag, 1.3.2026 
in der Alten Kirche 8:00 ï 8:30 Uhr und 9:15 ï 9:30 Uhr 
im Pfarrsaal 9:40 ï 12:00 Uhr und 16:00 ï 18:00 Uhr 

¶ Briefwahl nach Antrag im Pfarrb¿ro 
Die Briefwahlunterlagen m¿ssen bis 18:00 Uhr am Sonntag, 1.3.2026, im 
Pfarrb¿ro oder im Wahllokal eingegangen sein. 
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An der Pfarrgemeinderatswahl 2026 in St. Korbinian kºnnen Sie teilnehmen  

¶ Online (vom 9.2., 9:00 Uhr bis zum 25.2., 23:59 Uhr mºglich) 

¶ Persºnliche Stimmabgabe im Pfarrsaal 
am Samstag, 28.2.2026,  17:00 ï 19:30 Uhr  
am Sonntag, 1.3.2026,    9:30 ï 12:00 Uhr 

¶ Briefwahl nach Antrag im Pfarrb¿ro 
Die Briefwahlunterlagen m¿ssen bis 12:00 Uhr am Sonntag, 1.3.2026, im 
Pfarrb¿ro oder im Wahllokal eingegangen sein. 



ǳƴǎŜǊŜ 9ǊǎǘƪƻƳƳǳƴƛƻƴƪƛƴŘŜǊ 

St. Ulrich: 
Delia Dobias 
Alina Dohl 
Leopold Fischer 
Ferdinand Forster 
Krisztian Gy¿jtº 
Johanna H§jek 
Patrick Hºhling 
Felia Jung 
Theresa Maria Kierdorf 
Korbinian Kling  
Tom Klinge 
Aur®lie Koch 
Silia Kuhnert 
Christina Kulzer 
Katharina Kulzer 
Leon Kuszka 
Luisa Meyer 
Denis Stefan Moceri 
Viktor Nemeth 

Fynn Pachinger 
Sophie Pawlizki 
Simon Pºllet 

Sophie Reichenbach 
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Erstkommunion 
2026  
im Pfarrverband 

Paul Hausmann 
Luis Heindl 

Korbinian Holzhammer 
Luca Kappelmeier 
Lukas Karlhuber 
Jonathan Kavelar 
Marian Kirchner 
Maximilian Lack 
Antonia Leitner 
Anna Liedl 

Stella Lombardi 
Lennox Lux 

Magdalena Meier 
Lena M¿ller 

Sophie Nefzger 
Rosa Paul 

Lena Preuntner 
Lucija Richter 
Daniel Richter 
Luis Rossmanith 
Manuel Saierli 
Tim Schulz 
Paula Sch¿tz 

Mia-Luise Seehuber 
Annika Specht 
Chiara Wassilko 

Josefine Wolfschmidt 
Marie Zippack 

Elisabeth Richmann 
Leonhard Saiger 
Lukas Schmalhofer 
Jasmin Stogniew 
Elina Wied 
David Wigger 
Sophia Zellner 

Vivien Zimmermann 
Luisa Sophia Zimmermann 

St. Korbinian: 
Benedikt Ach 
Juliane Agethen 
Sophia Aichberger 
Charlotta Albrecht 
Lea Antons 
Boris Belchev 
Leni Buchstaller 
Lisa Doblinger 
Lisa Duschl 
Elena Edlhuber 
Laura Feuchtinger 
Ludwig Feuchtinger 
Lennard Franke 
Konstantin Frey 
Clara GroÇe 
Simon G¿ntner 
Julia Hannig 
Sebastian HaÇl 

 

Besondere Angebote  
 

Lobpreis (Singen, Beten, F¿rbitten): Sonntags, 18:00 Uhr (nicht in den Feri-
en), ein Angebot der Charismatischen Erneuerung in der Katholischen Kirche, 
Leitung: Veronika Bloch 
 

Rosenkranz: St. Korbinian: Do. 18:00 Uhr,  
 St. Ulrich: Fr. 16:00 Uhr (WZ), 17:00 Uhr (SZ) 

 

Karmel Kreuzweg  
3. April, 17:00 Uhr, Neue Kirche St. Ulrich 
Gemeinsam tragen wir das Kreuz zum Karmelkloster  
bei der KZ-Gedenkstªtte Dachau. Bitte denkt an geeignete  
Kleidung und Schuhe!  
Bitte f¿r die R¿ckfahrt 3ú mitbringen.  

 

Osterfr¿hst¿ck:  
Herzliche Einladung zum Osterfr¿hst¿ck  
nach der Osternachtsfeier in St. Ulrich.  
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Neues vom 
Kirchencafé  
St. Ulrich 

Im Jahr 2025 hat das Kirchencaf®- 
Team parallel zum Eine-Welt-Verkauf 
wieder an jedem ersten Sonntag im 

Monat nach dem 10 Uhr Gottesdienst 
ein Kirchencaf® veranstaltet. 

Der Anlass, warum es das Kirchencaf® 
als Nachfolge des ehemaligen Fr¿h-
schoppens gibt, ist, dass wir nach dem 
Gottesdienst nicht gleich nach Hause 
gehen, sondern in christlicher Gemein-
schaft und Freude ¿ber Gott und die 
Welt, meist unter freiem Himmel, plau-
dern.  

Der angebotene Kaffee, Tee und Ku-
chen wurde von den Besuchern des 

Gottesdienstes gerne angenommen und 
mit Spenden belohnt. Der Spendener-
lºs von 300 ú wurde an die Jugendhilfe 
Lohhof S¿d der Diakonie M¿nchen 
und Oberbayern ¿bergeben. Dort woh-
nen in einem Jugendhaus neun Kinder 
und Jugendliche im Alter von 12 bis 18 
Jahren in einer 24/7/365 betreuten 
Wohngemeinschaft. Wer die gute Ar-
beit des Jugend- WG- Teams weiter 
unterst¿tzen mºchte, kann gerne noch 
spenden, Informationen im Kasten. 

Wir freuen uns 
sehr eine Gruppe 
junger Menschen 
aus der Pfarrge-
meinde als Ver-
stªrkung des Kir-
chencaf® Teams 
begr¿Çen zu d¿r-
fen!                                                                                                       

Herzlichen Dank 
auch an das Kir-
chencaf®-Team 
f¿r die unerm¿d-
liche Unterst¿t-
zung und f¿r die Kuchenspenden aus 
der Gemeinde in den vergangenen drei 
Jahren éund in der Zukunft! 

Wer das Kirchencaf® Team unterst¿t-
zen mºchte, ist herzlich willkommen. 
Gerne nehmen wir Kuchenspenden, 
auch einmalig, an. Sprechen Sie uns 
gerne an. 

Johann Schreiber  
f¿r das Kirchencaf® Team 

Spendenkonto: 

Diakonie M¿nchen u. Oberbayern 
gGmbH                                                                                               
Bank f¿r Sozialwirtschaft                                                                                                                                     
IBAN: 10 3702 0500 0004 819300                                                                                                   
Verwendungszweck: Jugendhilfe WG 
Lohhof Kostenstelle 32225                                                                   

Bitte Name und Anschrift wegen Spen-
denquittung angeben 
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Termine  

Seniorenkreis 
Seniorentreff 

Beginn 14:00 Uhr wenn nicht anders 
angegeben. 

 

10. Mªrz  
ĂIch bin bei euch, alle Tage eures 
Lebens bis zum Ende der Weltñ 
Wir laden Sie sehr herzlich zum  
Gottesdienst mit Krankensalbung ein. 
Danach treffen wir uns zum gem¿tli-
chen Beisammensein im Pfarrheim. 
 
 
 

27. Mªrz 
Gedanken zur Ă3-teiligen Woche"  
 
 
 

14. April  
ĂDie Natur gibt Kraft und Lebenñ 
Herr Irsigler berichtet vom Angeln 
am UnterschleiÇheimer See im     
Einklang mit der Natur. 
 
 
 

24. April   
Tagesausflug nach Weyarn und Klos-
ter Reutberg  
 
 
 

12. Mai 13:00 Uhr  
ĂWer Liebe schenkt, wird reich!ñ 
Liebe M¿tter (und Vªter), wir    
mºchten Sie an unserem              
Muttertags-Ausflug zu einem        
¦berraschungsziel entf¿hren und 
Ihnen eine Freude machen. 
 
 
 

22. Mai 
ĂSo war es fr¿her auf einem frªnki-
schen Bauernhofñ Herbert Kraus er-
zªhlt - untermalt vom Dreigesang St. 
Korbinian. 
 

 

9. Juni  
ĂWohin Sie auch gehen, wo Sie auch 
sind, Gott begleite Sie mit seinem 
Segenñ 
50 Jahre Seniorenkreis St. Ulrich 
Das wird gefeiert! 
 
 
 

26. Juni 
ĂDie Reisen des Paulus" gezeigt von 
Gerd Distelrath. 
 
 
 

14. Juli  
ĂLass es Dir gut gehen!ñ 
Wir laden Sie sehr herzlich zum 
Sommerfest ein. Bringen Sie einfach 
gute Laune mit, f¿r alles andere ist 
gesorgt. Wir freuen uns darauf, mit 
Ihnen zu feiern. 
 
 
 

24. Juli  
Unsere Hortkinder besuchen uns! 
 
 
 

August 
ĂWohin Sie auch gehen, wo Sie auch 
sind, Gott begleite Sie mit seinem 
Segen!ñ 
Wir w¿nschen Ihnen wªhrend der 
Ferienzeit erf¿llte, schºne und erleb-
nisreiche Tage. Unsere Seniorentreffs 
bleiben in der Ferien geschlossen. 

Lºsung: Nr. 2  
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 Taufen:  
Leni Schuster 
Milan Frisch 
Azzura Bronico 
Maximilian Meisel 
 

Beerdigungen:  
Alois Peteranderl (88) 
Anton Kollmannsberger (88) 
Karl Rehlem (91) 
Hildegard Schenk (93) 
Bernhard Herzog (87) 
Klara Hardok (89) 
Maria Daun  (97) 
Barbara Steinkamp  (74) 
Erika Brandm¿ller  (83) 

Aus den Kirchenb¿chern 
Oktober 2025 bis Februar 2026 

Willibald Kunz  (94) 
Franz Leitoch (82) 
Anton Reindl  (86) 
Bernhard Scheichl (63) 
Anna Eberl  (89) 
Fritz Peter Steinle (82) 
Walter Vogel (84) 
Hans-Christoph Schultze  (84) 
Jutta Pillwein (71) 
Charlotte Schrembs (85) 
Amadio Kinigadner  (96) 
Rosa Schuster (87) 
Christiane Herok  (56) 
Josef Diehl  (89) 

Am 29. Januar verstarb Josef Diehl im 
Kreise seiner Familie. Mit ihr trauert 
nicht nur die Stadt UnterschleiÇheim, 
auch beide Pfarreien verlieren mit ihm 
eine Persºnlichkeit, die zielstrebig am 
Aufbau der Pfarrgemeinde und an der 
Weiterentwicklung des kirchlichen 
Lebens mitgearbeitet hat. 

Mit dem Abschluss der Fachhoch-
schulausbildung f¿r den gehobenen 
Staats- und Gemeindeverwaltungs-
dienst ausgestattet, f¿hrte sein Weg in 
das Staatsministerium des Innern und 
hatte schlieÇlich 1970 den Umzug von 
Aschaffenburg nach UnterschleiÇheim 
zur Folge. 

Hier galten sein FleiÇ und seine Aus-
dauer nicht nur den politischen Partei-
en und dem Verbands- und Vereins-

wesen. Als Pfarr-
gemeinderat in St. 
Ulrich von 1973 
bis 1980 war die 
Sachkenntnis im 
Finanz- und Sozi-
alwesen von Josef 
Diehl hochge-
schªtzt und im 
Aufbau der jun-
gen Pfarrei von groÇem Wert. 

1982 war Josef Diehl Mitbegr¿nder 
des Fºrdervereins St. Korbinian und 
hat diesen 22 Jahre als 1. Vorsitzen-
der geleitet. Mit viel Engagement lag 
im das Wohl der Pfarrgemeinde am 
Herzen. Als Mitglied der Kirchenver-
waltung von 1982 bis 2018, ab 2013 
als Kirchenpfleger, trªgt vieles in St. 
Korbinian seine Handschrift. Wir 
werden in seinem Sinne unseren 
Pfarrverband weiterentwickeln. 
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